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Dentſcher Reichstag

86 Sitzung am 22 Januar
Am Tiſche des Bundesrats Fürſt Bülow v Bethmann

Hollweg v Schoen v Loebell und zahlreiche Bundesratsvertreter
Das Haus iſt ſtark beſetzt die Tribünen ſind gefüllt auch die Bundes

und Diplomatenloge In der Hofloge iſt Genetaloberſt v Hahnke
erſchienen

Präſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 15 Min

Die Wahlrechtsinterpellation der Sozialdemokraten
1 Aus welchen Gründen hat der Herr Reichskanzler in der Sitzung

des preußiſchen Abgeordnetenhauſes vom 10 Januar die Ueber
tagung des Reichstagswahlrechts auf einen Bundesſtaat als dem
Staatéwohl nicht entſprechend bezeichnet und
e Herr Reichskanzler daß aus Anlaß der am 12 Januar
in ln zur Propaganda dieſes Reichstagswahlrechts einberufenen
ſozialdemokratiſchen Volkeverſammlungen zum Zweck etwaigen Ein
greifens Militär in den Kaſernen konſigniert war

Auf die Frage des Präſidenten Grafen Stolberg ob und wann die
Verbündeten Regierungen die Jnterpellation beanworien wollen erhebt ſich

Relchskanzer Fürſt Bülow Ich habe folgendes zu erklären Zu 1 der
Interpellation lehne ich es ab auf die Verhandlungen über die Geſtaltung
des Landtagswahlrechts in Preußen einzugehen Bravo da dieſer Gegen
ſtand eine zur Zuſtändigleit der geſetzgebenden Organe Preußens gehörende
innere Angelegenheit des preußiſchen Staates darſtellt Beifall rechts und
Gelächter bei den Soz

Zu 3 der Jnterpellation Auf Grund landesrechtlicher Befugniſſe ſind
von der Berliner Polizei am 12 Januar diejenigen Maßregeln ergriffen
worden welche erforderlich waren um Ausſchreitungen auf der Straße ab
zuwehren Jnſoweit Truppenteile in den Kaſernen zuſammengehalten
worden ſind iſt dies in Ausübung der militäriſchen Kommandogewalt ge
ſchehen um jeder Anforderung zum Schutze der geſetzlichen Ordnung ohne
Verzug genügen zu können Bravo rechts Jch muß hiernach die Be
antwortung der Interpellation ablehnen Bravo rechts

M Es iſt hier geſtern von neuem zu Zuſammenſtößen zwiſchen
einer demonſtrierenden Menge und der Polizei gekommen Dabei mußte
wieder von der Waffe Gebrauch gemacht werden Stürmiſche Pſuirufe
bei den Soz Großer Lärm Der Präſident ſchwingt erregt die Glocke
Gegenüber dieſen Vorgängen habe ich das Bedürfnis von dieſer Stelle
aus unabhängig von der vorliegenden Frage als Reichskanzler ein Wort

ernſter Mahnung in das Land hinauszuſenden Lebhafte Pfui
rufe bei den Soz Von der Rechten ertönt der laute Ruf Ruhe Heiter
keit Die Politik iſt auf die Straße getragen Sehr richrig rechts Die
Parteien bedürfen nicht der Straßentumulte um ihre Stimme vernehmen
zu laſſen Unruhe bei den Soz Rufe Und das preußiſche Abgeordneten
haus 7 Die Straße gehört dem freien Verkehr Unruhe bei den Soz
Das verlangt das Geſetz der öffentlichen Ordnung Dieſes Geſetz als das
höhere anzuerkennen und zu achten iſt jeder Bürger verpflichtet Lärmende
Unterbrechungen der Soz Dem Geſetze Achtung zu verſchaffen und wenn

es ſein muß zu erzwingen iſt die Befugnis wie auch die Pflicht der Be
hörden Lebhaſter Beifall rechts

Jeder Verſuch die öffentliche Ordnung zu ſtören muß und wird
zurückgewieſen werden Stürmiſcher Beifall rechts Gelächter und Geheul
der Soz Wir werden nicht dulden daß Agitatoren das Recht auf die
Herrſchaft über die Straße in Anſpruch nehmen Es wäre ein ver
hängnisvoller Jrrtum zu glauben daß Demonſtrationen einer
irregeleiteten Maſſe Stürmiſcher langanhaltender Beifall rechts
ebenſo ſtürmiſcher Widerſpruch der Soz einer pflichterfüllien Regierung
irgend etwas abtrotzen könnten Erneuter Beifallsorkan rechts ſtürmiſche

Proteſtrufe und Gelächter bei den Soz Das wird in Deutſchland nie
und nirgends der Fall ſein Lebhafter Beifall rechts Jch habe die
Zuverſicht daß alle bürgerlichen Parteien einmütig ſein werden in der
Verurteilung und Zurückweiſung mit erhöhter Stimme dieſes gefährlichen
Unfugs Stürmiſcher Beiſall rechts heftige Entrüſtungskundgebungen
der Soz Die ſozialdemokratiſche Partei hat mit den Demonſtrationen
vom 12 Januar eine abſchüſſige Bahn beſchritten Lebhafte Zuſtimmung
rechts Gelächter der Soz Mit erhöhter Stimme Jch warne Sie dieſe
Bahn weiter zu verfolgen und ich richte namentlich an die Arbeiter
bevölkerung die ernſte und aus einem wohlmeinenden Herzen
kommende Mahnung ctobendes Geheul der Soz ſtürmiſcher Beifall
rechts ich meine es beſſer mit den Arbeitern als Sie Lebhafter
Beifall rechts großes Gelächter bei den Soz Jch richte an die Arbeiter
bevölkerung die ernſte Mahnung ſich nicht vom Wege des Geſetzes und
der Ordnung abdrängen zu laſſen und nicht für Parteifanatiker und
Hetzer die eigene Haut zu Markte zu tragen Siürmiſcher Beifall rechts
Gelächter der Soz Die Folgen würden nicht die Regierung würden
nicht die Behörden treffen ſondern die Anſtifter und Verführer
Stürmiſcher Beifall auf allen Seiten des Hauſes heftiger Widerſpruch
bei den Soz

Die Rede des Reichskanzlers wird von großen Kundgebungen des
ganzen Hauſes begleitet Die Abgeordneten drängen ſich nach vorn faſt
die ganze ſozialdemokratiſche Fraktion iſt von den Plätzen aufgeſprungen

Abg Singer Soz beantragt die Beſprechung
Präſident Graf Stolberg ſtellt die Unterſtützungsfrage
Es erheben ſich mit den Sozialdemokraten die Polen die Freiſinnigen

und ein Teil des Zentrums Hohngelächter der Soz
Der Reichskanzler verläßt mit den beiden Staatsſekretären ſowie ſämt

lichen Mitgliedern des Bundesrats und Kommiſſaren den Saal
Das Wort erhält unter großer Unruhe des ganzen Hauſes
Abg Fiſcher Soz Er bezieht ſich für ſeine Darſtellung von dem

unerhörten Vorgehen der Polizei gegen die Straßendemonſtranten auf dae
Berliner Tageblatt Wer hat die Politik auf die Straße getragen Der
Reichskanzler und der Kaiſer die in der Wahlnacht die Anſprachen ge
halten haben Der Kaiſer wollte ja noch mehr Volk ſehen Ueber das
wohlmeinende Herz des Reichskanzlers lachen die Arbeiter Zum Hohn
fügt er noch die Heuchelei Der Redner erhält einen Ordnungsruf
Die Erklärung des Reichskanzlers im Abgeordnetenhaus iſt eine Herab
ſetzung des Reichstags Staatswohl das iſt die preußiſche Junkerkaſte
die alles in ihre Taſchen verlangt Staatswohl das iſt der Zuſtand in
dem der Miniſter in der dritten der Bordellwirt in der erſten Klaſſe
wählt Nichts hat den Gegenſatz zwiſchen Nord und Süd mehr gejfördert
als die Erklärung des Miniſterpräſidenten im Landtag Eine ſolche
Brüskierung Süddeutſchlands iſt noch nicht dageweſen Können die Süd
deutſchen noch die Blockpolitik unzerſtützen Der bayeriſche Tyronfolger
hat erklärt man könne ſich glücklich ſchätzen daß für den deutſchen Reichs
tag ein Wahlſyſtem beſteht mit dem der größte Teil des Volks zufrieden
ſei Und der Reichskanzler ſagt er verſtößt gegen das Staarswohl Fiſcher
verhöhnt den Abg Fiſchbeck der in der Erklärung des Reichskanzlers im
Abgeordnetenhaus ſogar noch etwas Erfreuliches gefunden habe Der
kleine Muſes kommt zu ſeinem Papa Tatterleben Tattexleben der Ferſcht
hat mit mir geſprochen Nun Muſes was hat der Ferſcht geſagt
Geh weg du dreckiger Hund hat er geſagt Schallende minutenlange
Heiterkeit Fiſcher ſpielt den einen Teil des Freiſinns gegen den anderen
aus ſpricht von Lockſpitzeleien bei den Siraßendemonſtrauonen und ſchließt
mit der Erklärung die preußiſchen Arbeiter werden von ihrem Kampi
nicht ablaſſen bis ſie ihr Recht bekommen

Abg Kreth kon Die Wahlrechtsfrage der Bundesſtaaten iſt Sache
der Einzelſtaaten Sie haben nicht das Recht einen einzelſtaatlichen
Miniſter hier zur Verantwortung zu ziehen Das iſt Konventſpieleret
Beifall rechts Herr Fiſcher hat nicht das Recht ſich hier im Barett des

Freitag den 24 Januar 1908
Staatsanwalts aufzuſpieien Die Ungellägten ſind hier die Sozial
demokraten Sehr richtig rechts Lachen der Soz Es iſt ein großer
Unterſchled zwiſchen der Demonſtraton am 25 Januar von den paar
hundert Leuten in der Nacht wo der Verkehr nicht geſtört wurde und
dieſer Demonſtration von Hunderttauſenden nach dem Vorwärts Wo
waren denn bei den letzten Demönſtrationen die Führer der Sozſal
demokratie Wo waren Sie alle denn Stürmyche Zuſtimmung rechts
Toben und Geheul der Soz Bei Jhnen iſt Vorſicht der Tapferlen
beſſerer Teil Erneute ſtürmiſche Heiterkeit Stadthagen ruſt Schwatzen
Sie doch nicht ſolches Zeug Die Beſchimpfungen des Herrn Stadthagen
betrachte ich als hohe Auszeichnung Wo es ſich um Geſahren handelte
waren die preußiſchen Junker immer in der erſten Reihe Jch empfehle
den Sozialdemokraten dieſes Beiſpiel nachzuahmen Stadthagen ruft
Wenn wir kommen dann reißen die preußiſchen Junker alle aus
Schallendes Gelächter Die Interpellation iſt nur ein Rückzugsgefecht
Wenn Sie Frauen und Kinder als Schilder gegen die Polizei benützen
wollen dann wird die Entrüſtung des deutſchen Volts Jhre Partei vom
Boden hinwegſegen Stürmiſche Zuſtimmung rechts tobende Kund
gebungen der Soz

Abg Graf Hompeſch Zir Der Ausſchluß eines Teils der Bevölkerung
vom Wahlrecht iſt dem Staatswohl nicht nützlich ſondern ſchädlich Das
Zentrum im Reichstag ſteht unentwegt auf dem Boden des allgemeinen
direkten und geheimen Wahſrechts

Abg Baſſermann nil An dem Reichstagswahlrecht hält unſere
Partei unbedingt feſt An dieſem Grundpfeiler des Reichs laſſen wir nicht
rüneln Wir lehnen es ab über die Ausgeſtaltung des preußiſchen Wahi
rechts hier zu debattieren Lachen der Soz Das iſt Landesſache Die
nationalliberale Landtagsfraktion hat die Reformbedürſtigkeit des preußiſchen
Wahlrechts betont Die ſüddeutſchen Staaten haben ſich gegen die Em
miſchung in die Aenderung ihres Wahlrechts ſcharf verwahrt was ihnen
recht iſt muß den Preußen billig ſein Baſſermann verweiſt auf die Gefahr
von Straßendemonſtrationen weil ſich an ihnen auch der Janhagel beteiligt
Die Sozialdemokraten ſind ſich über dieſe Gejahr durchaus im klaren
kommt es zu Blutvergießen ſo tragen ſie die Verantwortung ſie die durch
das ſortgeſetzte Predigen des Klaſſenhaſſes die Menge in eine Siedehitze
bringen Die Polizei kommt ja gar nicht mehr aus den Kleidern
Die Polizei hätte geradezu unverantwortlich gehandelt wenn ſie nicht plan
mäßig Gegenmaßregeln vorbereitet hätte Die Konſignation des Militärs
iſt die humanſte Maßregel die man ſich denken kann Wir billigen die
Erklärung des Reichskanzlers und wünſchen daß auch in Zukunft mir
aller Energie die Ordnung aufrecht erhalten wird Stürmiſcher Beifall

Abg Träger ſreiſ Vp weiſt die Unterſtellung einer Meinungs
verſchiedenheit der Freiſinntgen zurück Alle fordern mit gleicher Ent
ſchiedenheit das Reichstagswahlrecht für Preußen Ein Unterſchied in der
Entſchiedenheit des Auſtretens beſteht nicht Jetzt iſt eine Mainlinie des
Wahlrechts zwiſchen Nord und Süddeutſchland Bei dem Reichskanzler
der ſich als moderner Staatsmann vorgeſtellt hat durſte man auf weiteres
Entgegenkommen rechnez Man ſagt das öffentliche Wahlrecht entſpreche
dem deutſchen Mannesmut Aber wo der Hunger anfängt hört der
Mannesmut auf Eine Geſährdung des Reichstagswahlrechts erblicke ich
in der Erklärung des Reichskanzlers nicht aber wie iſt dieſer Unterſchied
in der Auffaſſung des Reichskanzlers und des Miniſterpräſidenten zu er
klären Eirkläret mir Graf Oerindur Jlloyal und unklug iſt es einen
großen Teil der Bevölkerung auszuſchließen Damit wird der Zweck des
Parlaments der Regierung ein möglichſt geireues Bild der Anſchauungen
und Strömungen des Landes zu geben vereitelt Gemeinſame Mitarbeit
erzieht Mitverantwortung Mit Straßendemonſtrat onen wirbt man keine
Anhänger für das Wahlrecht ſondern verſcheucht ſie Lebhafter Beiſall
Hoffentlich kommt bald die Zeit wo die Regierung im allgemeinen Wahl
recht das beſte Mittel zur Befeſtigung ihrer Herrſchaft erblickt Lebhafter
Beifall Uinks

Abg Prinz zu Hohenlohe Rp Wir halten das preußiſche Wahl
recht nicht für vollkommen aber einen Einguiff in die inneren Zuſtände der
Einzelſtaaten lehnen wir ab Was Bayern recht iſt iſt Preußen billig
Durch Straßendemonſtrationen läßt ſich die Volksvertretung nicht ein
ſchüchtern Beifall Unſere Sicherheitsorgane verdienen Dank für ihr
muſterhaſtes Benehmen Beifall

Abg Kölle wirtſch Vg beginnt mit der Erklärung daß die Inter
pellation das Anſehen des Reichstags untergrabe ein verfrühter Karnevals
ſcherz ſei Der Redner muß inſolge eines Herzkollapjes abbrechen

Abg Schrader neiſ Vg beſtreitet die Unzuſtändigkeit des Reichs
denn die Angelegenheit ſei eben für das deutſche Reich von großer Wichtig
teit Als Deutſche und als Preußen haben wir ein lebhaftes Jntereſſe daran
daß im preußiſchen Miniſterium nicht zwei Seelen wohnen von denen die
preußiſche immer die Oberhand hat Es handelt ſich um eine Kulturfrage
Mit Straßendemonſtrationen führt man aber den Umſturz nicht herbei
Die Polizei härte indes vielleicht eiwas ruhiger den Demonſtrationen zu
ſehen ſollen

Abg von Payer ſüdd Vp Die Erklärung des Reichskanzlers im
Abgeordnetenhaus hat die öffentliche Meinung in Süddeutſchland in ganz
außerordentliche Erregung gebracht ja in einen Zuſtand direkter Empörung
Hört Hört links Wir Süddeutſchen haben das allgemeine Wahlrecht
ſebgewonnen es läßt ſich gut mit ihm regieren Da nutrüſtet uns eine
deſpektierliche Behandlung durch den Reichskanzler Lebh Beifall links
Wir müßten doch blind ſein wenn wir nicht die Abhängigkeit der Reichs
politik von der preußiſchen Poluik erkennen würden Der Reichskanzler
treibt ein Doppelſpiel Aber ſeine Erklärung hat wie ein Blitz die Situation
erleuchtet Hätte er geiagt O ja ja ja das werden wir ſchon machen
Gr Heiterteit dann hätten ſich unſere gutmütigen Mitbürger in Preußen
wieder einmal beſchwichtigen laſſen Mit der Jnſzenierung von Straßen
demonſtrationen übernimmt die Sozialdemokratie eine große Verantworulich
teit und muß die Folgen tragen man ſoll nicht mit dem Teufel
pielen Der Reichskanzler hat im Abgeordnetenhaus einen böſen Tag
gehabt mit ſeiner unglücklichen Erklärung in ihrem unglückichen Wortlaut
Zum mmdeſten hätte er das geheime Wahlrecht konzedieren müſſen Was
er an Vertrauen in der letzten Zeit gewonnen hat iſt vielfach direkt ins
Gegenteilt verkehrt Wollten wir all den Anregungen die an uns ge
tommen ſind ſolgen müßten wir grundſätzliche Oppoſition wieder treiben
das lehnen wir ab weil wir ihre Schattenſeiten kennen Heuerkeit Aber
unſer Jntereſſe an der Weiterführung der Blockpolitik iſt ein ganz kleines
geworden und das was wir aus der Erklärung des Reichskanzlers im
Abgeordnetenhaus gelernt haben werden wir bei jeder einzelnen Ent
ſcheidung der nächſten Zeit in die Wagſchale werfen

Abg Korfanty Pole ſtellt ſich auf die Seite der Sozialdemokraten
Abg Zimmermann Rſp verurteilt die Straßendemonſtrationen als

ruſſiſche Szenen

Nach einer Bemerkung des Abg Wetterlé Elſ wird ein Ver
tagungéantrgg angenommen

Abg Fiſchbeck reij Vp erklärt es für eine Unwahrheit und eine
Fälſchung daß er wie Fiſcher behauptet in der Erklärung des Reichs
tanzlers etwas Erfreuliches gefunden habe

Ein Antrag Singers die Bejprechung der Wahlrechtsinterpellation
morgen fortzwuetzen wird abgelehnt

Donnerstag 1 Uhr Scheckgeſetz Majeſtätsbeleidigungen Haftung des
Tierhalters Maß und Gewichtsordnung

Schluß G Uhr

Sportnachrichten

Vinterſport
Ein internationales Wettſpringen auf Schueeſchuhen

um die Meiſterſchaft von Sachſen findet ber dem am I und
Februar in Auenderg bei Geiſing vom Ski Verband Sachſen veran

ſtalteten erſten SkiWettlauſen ſtatt Hierzu iſt vom SkiVerband Sachſen
am Abhange des Geiſing eine muſtergüttige Sprungbahn geſchaffen worden
die den beſten norwegichen Bahnen nachgebildet iſt Nicht weniger ale
echs Zuſchauertribünen ſind zu beiden Seiten der Sprungbahn eirichter
worden von denen man nicht nur das ſportüche Schauſpiel bequem
beobachten kann ſondern bei hellem Wetter auch einen umjſaſſenden Blick
bis m die Gegend von Dresden genteßt

Jn Schierke dem ſehr in Annahme gekommenen Winterkurort
und Winterſportpiatz findet am 25 20 und 27 Januar ein Winterfeſt
vorbereitet durch die Kurhausdnektion ſtatt Neben Schneeſchuhlauf und
Schneeſchuhſprung wird beſonderer Wert auf den Rodelſport gelegt Preiſe
ſtehen aus auf Bobsleigh Skeleton Tobbogan Einer Zweier Vierer
und Hörnerſchlitten Auch der groke Schneeſchuhſprung wird ausgeführt

3 Beilage zu Nr 20 des GeneralAnzeiger für Halle u den Saalkreis

3 Kurhausrodelbahn gewährt ſichere und geiahrioſe Fahrt Schluß des
interfeſtes bildet am 27 d M abends 7 Uyr Kaiſergeburtstagsſeſteſſen

mit daraufiolgendem Geſellſchaftsabend im Kurſaal
Die Europa Meiſterſchaft im Kunſtlaufen gelangte in

Warſchau zum Austrag Da der vorſährige Sieger der Weltmeiſter Ulxich
Salchow Stockhoim diesmal der Konkurrenz fernblieb ſo konnte Herz Wien
über ſeine beiden Gegner Panin Petersburg und Przedrzynski Lemberg
einen leichten Sieg ſeiern

Reitſport
Die Generalverſammlung des Jnternationalen Klubs in

Baden Baden wählte m 19 gegen 18 Stimmen an Stelle des
Grafen FürſtenbergHerdringen den Prinzen Hans Hohenlohe zum Präſi
denten Zum Vizepräſidenten wurde Freiherr von Venningen gewählt
Beide Herren Prinz Hans Hohenlohe ſowohl wie Baron Venningen ſind
bisher weder in der organnyatoriſchen Seite des Sports noch auch als
Rennſtallbeſitzer oder Züchter bekannt geworden Jn der General
verſammlung ſelbſt ſollen nach einer Meldung des Deutſchen Sport die
dem Sport vollſtändig fernſtehenden Elemente die Majornät gebildet haben

Jockey J E Boardman der frühere Stalljockey des Seibertſchen
Stalles wird auch nach ſeiner Ueberſiedlung nach Oeſtreich Ungarn für
einen deutſchen Rennſtallbeſitzer reiten Dem Stall des Tramer
Ch Planner in Alag für den Boardman verpflichtet wurde gehören in
erſter Le die Pferde des Fürſten HohenloheOehrmgen an Die übrigen
Inſaſſen des Plannerſchen Sialles verteilen ſich hauptſächlich auf die
Grafen E Batihyany und C Feſtetics

Rennen zu Nizza Dienstag den 21 Januar 1 Prix de la
Californie 1 Souveraine III Deſeyer 2 Paullinio Urban David
3 Adamaſtor Chapmann Tot Sieg 43 10 Platz 20 17 10
2 Prix de Villefranche 1 Manne Parfrement 2 Teriible Turk
Whyitcher 3 Donnarel Defeyer Tot Sieg 20 10 Platz 14 34 10

3 Prix des Roſes 1 Patagon Chapmann 2 Baſtion
Parfrement 3 Djina F Monk Tot Sieg 49 10 Play 16 18
10 4 Prir du Var 1 Tnutican R Sauval 2 Pantagruel Pin
3 Copernic II H Roberts Tot Sieg 19 10 Platz 20 45 10

Fußballſport
Halle

Das entſcheidende Verbandsſpiel um die Meiſterſchaft des
Saalegaues findet am Sonniag auf dem Sportpark zwiſchen Halle
1896 1 und Hohenzollern I ſtatt Gewinnt näml ch 96 1 dieſes Spiel
ſo ſteht es mit 10 Punkten an der Spitze da ſich das Spiel gegen
Cöthen 1902 ſicherlich zu Gunſten der Hallenſer entſcheiden wird Das
Zujammentieffen in der Herbſtſerie auf dem Hohenzollernplatze endete
bekanntlich mit dem ſicheren Siege der 96er von 6 0

Kegelſport
Der Lokalverband Halleſcher Kegelklubs begann am Sonntag

ſein öffentiches Preiskegein Die höchſten Würfe erzielten Bahn 1
Tageskonkurrenz Bleichrodt 21 Becker 20 Holz 3 Kugem Bahn II
Punkttkegeln Becker 24 Hein 22 Holz 3 Kugeln Bahn IIIa Aſphalt
4 Kugein Preſche 28 Wielop 27 Holz Bahn III v Bohle Hein 25
Bleſſe 25 Holz 3 Kugein Bahn IV Dauerbahn 6 Kugeln Wielop 43
Preſche 41 Holz Forjetzung des Preiskegelns auf allen Bahnen der Akrien
vierbrauerei Sonntag den 26 Januar von nachmittags 3 Uyr ab

Nutomobilſport
Der Grand Prix der kleinen Wagen gelangt jetzt durch d

Sportlommiſſion des ſranzöſiſchen Automovilkluos gleichfalls zur Aus
ſchreihung Das Rennen ſoll am Tage vor oder nach dem Grand Prix
für die großen Wagen auf derſelben Rundſtrecke über 350 500 km aus
gefahren werden Zugelaſſen ſind Einzy inder von 100 mm Zweizyninder
von 78 mm Dreizyinder von 68 mm und Vierzylinder von 62 mm
Maximalbohyrung bei 600 kg Minimalgewicht jür alle Typen Jede
Fabrik kann drei Wagen nennen Das Nennungsgeld beträgt 1000 Fnks
für einen 1800 Frks für zwei und 2500 Faks für drei Wagen Melde
ſchluß iſt am 15 Februar für Nachmeldungen mit doppeltem Emma am
1 Juni Jn jedem Wagen müſſen zwei Perſonen tm Mindeſtgewicht von
je 60 kg neben einander Platz nehmen Ein Wechſel in der Führung
darf aber nur am Schluß jeder Runde unter Aufſicht eines Kommiſſars
ſtattfinden Der Gebrauch von abnehmbaren Felgen und abnehmbaren
Rädern iſt verboten Die Rennſarben der verſchiedenen Ländern ſind
Deutſchland weitz Amerika weißrot England grün Belgien gelb Frank
reich blau Jtalien rot Schweiz gelb rot

Waſſerſport
Ein nationales Wettſchwimmen ſand unter Leituug des

Schwimm Kiunos Undiue in Bernn ſtait bei dem ſich u a die bekannten
Schwimmer Guebener und Schiele mit Erfolg beteiligten Jn der Haupt
tonturrenz der Winterpreis Stafette blieb der Magdeburger Schwimm
Kiub von 96 mit der Mannſchaft Guebener Werner und Schiele ſiegreich
Kuch die übrigen Konkurrenzen brachten recht mtereſſante Kämpie ſo daß
das erſte diesjährige Hallenſchwimm Meering mit einem vollen Erfolg endete

Nthletik
Amerika und die Olympiſchen Spiele Während die Olympiſchen

Spiele die in dieſem Jahre in London ſtattfinden ſeitens Frankreichs
und der Schweiz mehr oder weniger boykotuert werden wird von Amerika
eine ſehr ſtarke Beteiligung gepiant Die oberſte ſportliche Behörde der
Vereinigten Staaten die Amateur Athletik Union of the United States
unterſtützt die Vorbereitungen aufs kräſtigſte Als Vertreter für London
wurde der Präſident der Union James E Sullwan gewähit der bereits
1906 in Athen als Repräſentant funktionierte

Allerkei
Die Verwirklichung des Stadion Projektes im Grunewald

bei Berlin iſt nunmehr weſentlich weiter geſchinten Jm Landratsamt
zu Teltow fand unter dem Vorſitz des Wirkl Geh Oberreg Rates von
Stubenrauch des neuen Polizeſpräſidenten von Berlin eine Sitzung ſtatt
in der über die Finanzierung der Anlage beraten wurde Das Stadion
das allen Sportzweigen ein Heim bieten ſoll iſt bekanntlich im Zujammen
hang mu der neuen GrunewaldRennbahn geplant Landrat von Stuben
rauch ſowohl wie die übrigen Redner ſtanden in ihren Auéführungen der
Errichtung des Stadion ſympathiſch gegenüber Sie erkannten die Pflicht
der Städie den Sport zu unterſtützen an Der Union Klub ſtellt das
notwendige Terrain umſonſt zur Verfügung doch belauſen ſich die Koſten
zur Erbauung der ganzen Anlage auf ca I bis 2 Millionen Mark
Das Stadion wird ca 25 30000 Sitzpätze enthalten Das Kapital
dürſte nicht ſchwer aufzutreiben ſein wenn von den Städten die Zins
garantje übernommen wird Dieſe beläuft ſich mit Amortiſation auf ca
120000 150000 Mt jährlich und müßte da dem Union Klub das
Terraim nur auf 35 Jahre überlaſſen worden iſt für dieſe Zeit garantiert
werden Da man jedoch auch mit ziemlich erheblichen Einkünften durch Entree
einnahmen bei den großen zu veranſtaltenden Feſten uſw rechnet dürfte
der jährliche Zuſchuß nicht allzu hoch ausfallen und die Bewilligung
hoffentlich in Anbetracht des gemeinnützigen für die Volksgeſundhen ſo
wichtigen Zweckes bei den betreffenden Stadtvätern auf keinen zu großen
Widerſtand ſtoßen Zur Feſtlegung aller Einzelheiten wird dieſer Tage
eine Sitzung des deutſchen Reichsausſchuſſes für olympiſche Spiele ſtatt
finden

Gönnt den Kleinen die Spiele im Freien
auch wenn es kalt iſt Aber wickelt ſie nicht nur warm ein
ſorgt auch dafür daß die Schleimhäute des Halſes nicht aſfiziert
werden da die Kinder ſich nicht trotz der warmen Einbüllung
ertälten Darum gibt man den Kindern immer Fays echte
Sodener Mineral Paſtillen mit ins Freie und man erlebt die
Freude daß den Kindern die Bewegung im Freien meiſt vor
trefflich bekommt Fays echte Sodener kauft man für 85 Pfg
die Schachtel in allen Apotheken Drogerien und Mineralwaſſer
handlungen Nachahmungen aber lehne man entſchieden ab

Waſſerftände Am 22 Januar Weißentels Unterpegel 0,30
23 Januar Halle unterhalb 2,00 Trotha 2,32 22 Jannar Bern
ourg 1 41 Calbe Unterpegel 1,14 Oberpegel 1,66 Dresden 1,23
Magdeburg 1,25
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